für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


och, den 26. Januar 1848. 


Herr Baron von Schmalenſee nebſt Frau Gemahlin aus Gr. Paglau, Herr 
Meg.⸗Bau⸗Conducteut Kühnell und die Herren Kaufleute Lewinthal aus Berlin, 
Kayſer e, Herr Partikuliet Bohn aus Regenwalde, log. im Engl. 
87 65 Herr Kaufmann Hirſchberg aus Pr: Stargardt, log. im Deutſchen Hauſe. 

ie Herren, Gutsbeſitzer Siewert aus Dobrezewin, Meyer aus Zuckenhoff, Herr 
Reſtaurateur Preuß aus Berlin, die Herren Kaufleute Liſſar aus Marienburg 
Bähr nebſt Frau Gemahlin aus Königsberg, log, in Schmelzers Hotel (früher 
drei Mohren) Herr Gutsbeſitzer Suter aus Löͤbez, log im Hotel de Thorn. 
Herr Kaufmann Radmann aus Swinemünde, log, im Hotel de St. Petersburg. 
— — — — . een . — — 
N Betfanntmadungen 
1. Die vorſchriftsmäßigen An⸗ und Abmeldungen von Wohnungsveränderun⸗ 
gen und von Veränderungen in der Familie und im Hausſtande, zu welchem auch 
die Gewerbegehülfen und das Geſinde gehören, werden von den hieſigen Einwoh⸗ 
nern noch immer häufig unterlaſſen, oder erfolgen ſo untegelmäſſig und unvoll⸗ 
ſtändig, daß für die Verwaltung mannigfache Uebelſtäude u. Verlegenheiten und 
für einzelne Perſonen oft auch Nachtheile daraus hervorgehen. Es werden da⸗ 
her die auf das Meldeweſen bezüglichen Vorſchriften nachfolgend in Erinnerung 
ebracht: , 
2 „4. Gemeldet muß werden: f b 
1. Jeder Anzug am Orte von außerhalb, unker Beifügung der mitgebrachten 
Legitimationspapiere und mit Augabe der bereit; geſicherten oder hier zu 
erwartenden Supſiſtenzmittel für den Anziehenden ſelbſt und für deſſen 
Angehörige; e RS 


* 


„Jede — im Orte; 


3 Jede nd ung i der amilſe und im h e, Pede, 
Berk a ar odesſälſe, Verlegun Ba inzelnen 
Fami enges, unahme und Entla 97 a 9 nd en a ewerbe⸗ 
gehülfen, Haus⸗Officianten, Lehrlingen und Dienſtboten; 

4. Jeder 1509 vom Orte. ara sh 

Zur Meldung 10 ak find: 

1 


= 


2 


% Be Ami er N ertreter, Ye Beh) K 15 12 


ren, als Aftervermiether und Schlafſtellenhalter! "für die Person ihres ans 
oter 1 Miethers; 


Jeder der h 18 2 nzieht, 875 17 5 ee veränderter ſei Hausei⸗ 
nqu 


gemb nr ilie, und zwar nicht blos für feine Perſon, ſondern 
für alle zu feiner Familie u 8 zu ſeinem N gehörende, mit ihm 
an- oder umziehende Perſonen; 


8 Familienvater oder ienvorſta 15 7 7 Litt. 
R Lecken Veränderungen * Es e e einem ar * 
C. Die Me a u 


3. 


innerhalb 24 Stunden Ba einem Kane n einem Wohnungswechſel 

5 nach der in eiuer Ne öder! in eine hg Wee eee 
eränderun 

in der Meg ſcchriftlich ven des Siet unkuns ag pe 125 

an den betreffenden Reyier Poli iger Eenimifa:ius : su e 


änderungen ein Vorziehen aus einem Polizei gester in ein anderes 9 
den iſt, an die Polizei Cem miſſarien beiter Reviere, alſo Dir Ku 
Stunden ven 9 bis 12 Ubr Vormixtags und He, e n ec 
mit Aus nahme der ‚Senn? und Feſttage. gen 


Die Meidung maß enthalten: 


0 zücfichetih ver den Vermiethern nach u. 1. obliegenden Anzeige ‚zen, en 
Ein- und Ausziehen ihrer Inquilien, den Namen und Stand, ode 


werbe des Famili nhaupts; D in i n : D 1 


l 15 der, von den und Umziehenden ſelbſt, nach l. 9 ſiachendez 


VIER u inn es, en zun lem as ch na - . 
25 0 ne alte und die neue Wohnung, ö 
or⸗ u., Zunamen, bei Frauen auch den Somilennamen, 
en 101 and oder das ⸗Gewerhe mon aun wut i en an 
g hr deu, Tag, und. das Deine Geburt, 
e den 95 Urtsgrt, n: tet ned, 
das Re gionsverhältniß, 
ſämmtlicher au- oder abziehender Perſonen. Für die Richti, keit der 
Ang, 95 5 iſt 0 bb e game obliegt vetaurwörtlich. 
8 0 N Publikums ſind gedruckte Formulare zu Meldungen 
des 1 inden verſchiedenen Polizei⸗ zei⸗Commiſſarien fut s Pfen⸗ 
das Stück zu babe 


n; 5140 an 1 


—— 
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3. rückſichttich der nach R. 3. von den Familienhäupfern oder Vorſtanden zu 
erwartenden Anzeige von den Veränderungen in det Familje und im 
I unt d Gre star umz 1799 eue nine irt 

1 ff. genaue Bezeichnung der betreffenden Perſon nach den bbcger Matti“ 

Mani! ken zu b. 2, bei de e und wer mit Hinzufügung 


des Datums; 
b. bei Gebieten: Angabe des Ges lechts u nach. ener, Taufe, 
nlachträgliche Auzeige von den“ e 1 . amen SET 


der Vater eines neugebornen Kindes abweſend, Ri 5 daſſelbe außet“ 
ehelich geboren, ſo liegt die 1755 275 8 oder dem Ges 
a bz 15717223 
Folgen der uhterfaffenen e (dant: 9 
So ie en von 15 Sgt. bis 08 f oder ena ige Gel 
ängnißſtr 3 a 
Ha 1 50 Neuanziebender die boß . arg e a ß 
ſo Wan er einen Wohnſitz im Sinne des Geſetzes bom 31: Deceinb er 
die Verpflich n hr. ne tg d nicht rwerben; ; und iſt in einem Ahe Falle 
und) a ‚om Bere ae euange 1 ade Ki Fü zierge der 
N eng cc fo 11 der bie een ein Anſpruch 
af eng gegen Fenjenigen, 39 5 für die Meld ung zu ſorgen ver⸗ 


Danzig, den 17. Januat 1818, e ee ee 
„ uſfgl Gouvernement. Königl. Polizei⸗ Aräfteent.. 
Während der Vacanz des Gocperneurd®" ie v. Clauſewitz. 
der e und ee 
Walle Kowalzig. nn) ed no BO. „ 16m > 4 (III .a1$®) 


Nachdem der, bei . unterzeich neten Königl. Land und Stadtgericht > 

Be lte Gerichtsbote und, Er rekutor Carl, Heinrich Kallinowski aus dem Dieuſt 
entlaſſe A bee iſt, „fo. werden Alle, die aas ſeinem Dienſtverhältuiſſe irgend 
welche Anſprüche an denſelben und auf die von ihm beſtellte Dienſt⸗Caution zu 
— glaube hiemit aufgefordert, ſolche bis zum 

256. Februar a e., Vo . n u J 

vor, un nen. Wochen⸗Deputirten oder ſchriftlich anzumelden und zu beftyeinigei 
indem ſonſt dem Kallinowski die Kaution à 100 rtl. ene und die Gläubi⸗ 
ger u Fee ſelbſt verwieſen weden ſolen. 


(bing, den J. Januar 1843. 8 
In erf eee Ben ah orten Nati nne 
wi; 4589 4 % n t auh ien Dv un KR NR. ug. enen 
3. ug „ Geſter tage. 12 Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden 
Mädchen glücklich entbunden. Meat Klanıl C. H. Dauter. 
Danzig, den 24. 1 1446: 


‚2 F. 0 ne hr ir it me ou :97 
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To, dne s fälle. Nbür . 

4. Den am 23. d. M., Morgens 8 Uhr, nach langen und ſchweren Leiden erfolgten 
Tod meiner geliebten Mutter, der Frau Joſephine verw v. Rautenberg⸗Klinska geb. 
v. Jezierska im 72. Lebensjahre, zeige ich mit betrübtem Herzen hiedurch ergebenſt an. 
Klukowahutta, den 24. Januar 1818. M. v. Rautenberg⸗Klinski. 


iterarifhe Anzeige 


L 
5. San In L. G. Homann's Buch⸗ und Kunſthandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu haben: 
Handbuch 


der Zuckerfabrication, 
namentlich des Runkelrübenzuckers, des Rohrzuckers und des Stärkemehlzuckers 
nach ihrem Standpunkte im Jahre 1849 nebſt den Verbeſſerungen und Vervoll⸗ 
kommnungen von da bis zum Jahre 1847. Von Dr. Chr. H. Schmidt. Zweite 
um 10 Bogen vermehrte aber im Preiſe nicht erhoͤhete neue Auflage. Mit 130 
Abb. auf 7 Taf. Preis 2 Rthlr. 
In dieſer zweiten Auflage hat es ſich der Verfaffer zur Aufgabe gemacht, 
die ſeit dem Jahre 1840 in der Rübenzuckerfabrication gemachten Erfindungen 
und Vervollkommnungen, beſonders die von Herrn Schützenbach und einigen Anz 
deren ausgegangenen, nachzutragen und eine Ueberſicht über den gegenwärtigen 
Standpunkt dieſes Induſtriezweiges in Frankreich, und Deutſchland zu geben. 
In gleicher Weiſe iſt auch der gegenwärtige Zuſtand der Stärkezuckerfabrication 


berückſichtigt worden. Weimar. Voigt. 
An z e i wa eden. a 
6. (Nro. III.) Sonnabend, d. 29. Jan. 48 (Anfang 6 Uhr Abends) im 


Saale des Gewerbehauſes zum Beſten der hieſigen Klein⸗Kinder⸗B⸗ A 
I) Vorleſung des Herrn Pred. A. Blech: »Die Kreuzzüge; 2) Vorleſung 
des Herrn Pred.⸗A⸗K. Mundt: „Die heilige Cäcilie und die Orgel.“ 
Für den Einlaß zahlt man 10 Sgr. a 
7. Bekanntmachung. 

Unſer zu Groß Brunan sub No. 11., Amis Tiegenheßf, kelegenes, ons 3 
Hufen 12 Morgen 83 [Rathen culmiſch an Laud und neuen Wirthſchaſisgerau⸗ 
den beſtehenres Grundſtück, laut gerichtlicher Tare vom IT. Detober e. auf 781 
Rthl. 28 Sgr. 4 Bf. abgeſchatzt, beabſichtigen wir aus freier Hand dem Meiſtbie⸗ 
tenten käuflich zu überlaffen, und haben, zur Abgabe des fellſiger Gebote, ſowie zur 
ſofertigen Abſchließung des Kaufcentractes, an Ott und Stelle einen Termin auf 

den 21. Februar 1845, von Vormittags 11 Uhr ab, 
anberaumt: wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die erfors 
derlichen Nachrichten reſp. Kaufbedingungen ber dem G 8tobeſitzet Weſtphal zu 


r 


Rethebude jeden Frꝛitag in Erfahrung gebracht werden können. 
Die Nachtigall'ſchen Erben. 


8. Es werd. Wohnung. verm. m. a. o. M. durch d. Geſch.⸗Commiſſ. Stahl, altſt. Gr. 412. 
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Bericht des ſtadtiſchen Lazareths für d. J. 1847. 


Am Schluſſe des Jahres 1846 waren Kranke im S 472. 


Im Jahre 1847 wurden aufgenommen 994224. 
5 5 l a — 4696. 
Entlaſſen ſi 5 ey gen ns 403989 
Geſtorben binnen 48 Stunden RER N N 63 
„ in längerer Zeit 356 4210. 
Gebliebener Beſtand am 31. December 1817. 486. - 
———— 


Von den aufgenommenen Kranken waren: 
Inner lichte 2039 Pockenkrauke 4)? 
Aeußerliche ir 7 1098 (Beinbrüche und Ver⸗ 
tenkungen 74) 


Geiſteskrante 65 
. ie an eee eee 
ie 
Veneriſche u Eng 
Als Nicht⸗Kranke zurückgeſandt n 


Summa: 4224 
Die Zahl der in der Bade⸗Anſtalt des Lazareths für die Kranken def 
ſelben bereiteten kalten, warmen Spritz-, Tropfs, Jae 115 A: 
neilichen Bäder beträgt: f 
In der Apotheke des Lazareths wurden für die Kranken in det 
Anhalt Arznei⸗Portienen angefertigt: 32354 
Für die Kranken auſſerhalb der Anſtal ::: 54004 
Tägliche Durchſchnittsſumme der Arznei-Portionen f. die Anftalt: 226 
f- die Stadt: 148 


374 


Danzig, den 24. Januar 1818. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazateths. 
Richter. Gertz. * Wüſt. 

10. 36 Morgen Wieſenland, & ub: u. Pferdehenland) 1 Meile 
von der Stadt: find auf mehrere Jahre zu verpachten, ſo wie auch 
— — — 800 verebelten 5 Birnbäumen 
w tämmen u verkaufen. as ns 

tbor Re 1865 a 3 Nähere Glocke 
A wird gut und billi ewaſchen im S N 315. bei 
Berner Ich bitte um einen reichlichen Zuſpruch. re e e a r 
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24 ieee 38 Ra r Wegen 
1 „„ BEE RN e perto it. . A 
2 Mittwoch, di 26, Jan. Zum Benefiz für Herrn Janſon: Silvana, das 2 
3 Waldmädchen. Heroiſch⸗komiſche Oper mit Tanz in 3 Akten v. 17 
332 C. M. von Weber. x 3% 
2 Donnerſtag, denn 27. Ein Handbillet Friedrichs II. Ori ⸗Luſtſp. K 
3% in 3 Akten von Vogel. (Preisftüd.)- Zum Veſchlaß! Ch le- u. 3% 
Me Beifele-Polfa. i 8 an! a > 
3% Freitag, den 23. Z. 1. M. w. Landgraf Friedrich mit der gebif- 3% 
5 ſenen Wange. Hiſt. rom. Drama in 5 A. von A. Roſt. > 
27 Sonntag, den 30. 3 1. M: Das Haus der Tempetamenke. Orig. % 
322 Poffe mit Geſang in 4 Akten von Neſtroy. Muſik v. A. Müller. 85 
5 f F. Gen ée.“ 
ha EN ELSE BEE LTREREKERERERERTERIERERERETELE LEER e den 
13. Das ſchon mehrfach verlangte „Adelig und uͤrgerlich“ 
kommt, wie wir hören, nächſtens zur Ausführung, Beil der geringen Auswahl 
von guten Stücken machen wir die hieſigen und auswärtigen Kunſtfreunde hier⸗ 
auf ganz beſonders aufmerkſam. f 5 Kunſtfreunde. 
14. Ein adel. Güter-Complexus, bestehend in zwei Vorwerken u, ansehnli- 
chen baaren Erbpachts-Gefällen, ist aus freier land zu verkaufen. Nähere 
Nachricht am Langenmarkt (Ecke der Röpergasse 453.) eine Treppe hoch. 
15. Alle Diejenigen, welche begründete Forderungen, gegen das am 21. 
November 1847 hieſelbſt verſtorbene Fräulein Emilie Friederike Wilhel⸗ 
mi 5 tautwadel geltend zu machen, oder Zahlungen au daſſelbe zu leiſten 
haben, erſuchen wir hiedurch, ſich binnen 14 Tagen bei einem der Unterzeichne: 
ten einzufinden, um Zahlung zu erhalten, oder reſp. zu leiſten. ut 
„Danzig, den 24. Januar 1848. 
1001 8 Die Teſtaments⸗Executo fen 
Oek⸗Comm. Weickhmann, Geſch.⸗Comm. Woſchs, 
Ketterhagergaſſe 105. a. „ Ji.ohannisgaſſe 1326. 
16. .,, Eine weiß⸗ und braungefleckte Wachtelhündin iſt mir am 21. d. in der 
Schmiedegaſſe abhänden gekommen; wer ſie zurückbringt und daſelbſt in meiner 
Wohnung beim Schloſſermeiſter Herrn Pilentz abliefert, erhält 1 pe Belohnung. 


17. Ein flockhaariger, braungefleckter Hühnerhund hat ſich verlaufen; wer 


8. „. Ein Geometer d. ſeine Militainpfli⸗ gr. Unt. 
i. N. Mathe, im Bauzeichnen, in d. franz, poln. u. ru Sprache u im Piano 
fort ziel.) Schüler konnen ſich melden Poggenpfuhl 193. Mittags u. 12 2 
Daſel unden Penſionaire e. g. Aufnahme u. Nachhilfe in allen Schularbeiten “ 


19, Im Schwarzen, Meer 315, iſt ein Haus mit 3 Be großem Stall, 
Garten und Hoſplatz zu verkaufen. Ich bitte um reichlichen Zuspruch. ur 
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Gewerbeverein, 
ag, den 27.80 var, 6 Uhr Buch Kuchen — An die Rüctieferum 
2 a 5 wird erinnert — um 7 Uhr Vortrag, ) des Herrn = 
enter er We ah her . Ralf und Cemente. 2) Nachrichten über die hieſige Das 
waren erei. 


— gmmri Der Worſtand d. iur Allg. Gew ⸗B. 

Flir i e welche glauben Künnen, dass ich für das Dam eg 
ee zongt ein Blatt’ anonyme Recensionen schreibe, erkläre ich 
sie selır Unrecht thun, einer solchen aus unreiner Quelle ee bah 
tung Glauben zu schenken, "Dr! Brandstäter, 
22. Das auf der Feſte Graudenz enb Ro. 5. belegene Se, worin 0 
Jahren Marerialpandlung und Schau mit ge Erfolge 990 5 1 55 Mn „bin. 
Willens zu verpachten und kann daſſelbe ſofork oder zu Oſtern 
N wird mit vermiethet und eignet ſich das Gebäns 
feine 1 vorzüglich zu dieſem Srhsfte. Nähere 15 An ki x 


N e 
Hotel du Nord. 
. 12 u baus Das Nähere in den nächſten lane. 
24 


haus zu Dreiſchwein 
108 nem bos geehrten ublikum 0 der jetzi cr nen ee 


tigen Beſuch fteundlichſt in innerung gebracht vom Gate 
28. IS 8 geehrtes 1 Ollie erlau be ich wir dig ee zu mae 


die Schlittbahn nach wa feit dem Sonntage ſehr gut fahrbar geworden 
2 für freundliche Aufnahme beſtens geſorgt üt, Es bittet daher um zahlreichen 


05 ah Engler im Hotel de Da zig in Oliva. 
a Strohhut e zum waschen u. moderniſiren ua Verlies 


ei H. MM itrig, Heil, Geiſtgaſſe No. 992. 
27. Ein neu ausgebautes Haus in der Sc miegaffe. iſt unter annebmlichen 
e Si freier Hand zu verkaufen, äheres Johaunisgaſſe 23. 88 
2 5 5 werden zur Iſten Stelle 15 ein hieſiges Grundſtück, obne Ein⸗ 
mischung eines Dritten verl. Adr, bel, man im Int ⸗Comt, unt. A. No, 19. 
29. 400. rtl. ſind gegen bobdthekariſche ae zu begeben, worüber Aus⸗ 
A g giebt, 5 Dombrowski, Fleiſchergaſſe No. 48. „eh 
Eein elbſtthätiger Gärtner mit guten 300 gniſſen verſehen. findet zu 13 
rien * auch gleich ein Unterkommen auf dem Gute Müggau. f 
f > Beſtellungen auf Gemüſer und Blumen ⸗Saamen für Herrn 
31. Friedrich Dreiſſig in Tonndorf kei Weimar, e ale 
allgemein bekannt, nimmt entgegen und lieſert reisliſten gratis 
2 00 rtl. a 6 proCent ſind auf aan Wechſel zu begeben. 85 Nati 
ntelligengsComtoir unter Adreſſe II. C. zu erfahren. 


4 
nos 
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33. Von heute ab verkaufe’ ich gutes abgelagertes Bier zu nachſtehenden 
preiſen: Baieriſch Bier 1732 Sgr., Putziger u. Weitz⸗Bier Sk 8 pro Fl. 
aun! ü F. Wann ow, Wittwe. 
34. Heute Beff⸗ u. Roßſteack, Sauerbraten u Port. 2% Sgr. Goldſchmiedeg. 1093. 
35. Heute Abend Konzert im Ruſſiſchen Adler Holzgaſſe No. 9. 4 


36. Schrift. u. Eingab. all. Art w. a. beſt. billigſt. gefert. Fraueng. 902. 
37. Eine Dame wünſcht zu Oſtern bei einer Familie gegen 30 Rthlr. jährliches 
a und Mithilfe in der Wirthſchaft aufgenommen zu werden. Adreſſen unter 
No. 10. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. f 

38. Ein gr. hoh. Zimmer u. 1 kl. Stube, ſowie 1 kl. Stube, Flur u. Boden, werd. 
zu Oſtern zu miethen geſucht. Adreſſen im Intell.⸗Comt. unter sub H. K. 10. 
39. Ein brauner Hühnerhund mit weißen Füßen hat ſich verlaufen auf dem 
Wege von Strohdeich. Wer denſelben Hundegaſſe No. 324. wiederbringt, erhält 
eine Belohnung. f 1 17315 701 0 
40. Handſchuhe w. bill. gewaſch., ſowie auch f Wäſche, Weißz. genäht, gez. 
u. geſtickt, auch Jacken geſtrickt große Nonnengaſſe 845., 1 Tr. hoch. 

41. Breitgaſſe 1228. w. Herkenſtiefel von 8 bis 9 fl., Vorſchuhe von 6 bis 
6 fl., ſowie Damenarbeit modern und dauerhaft a. Beſtellung verfertigt... 
42. Ein Mädchen, das in Handarbeit geübt und in der Wirthſchaft behilflich 
fein muß, wird nach außerhalb verlangt. Näh. Ketter agſchegaſſe 235. * 
43. 2 Das Haus Breitgaſfe No. 1220. iſt ſofort gegen eine anzahlung von 
700 Nißſir. aus freier Hand zu verkaufen Naͤheres Pfaffengaſſe Ro. 1 . 
44. Eine Frau, im Kochen geübt, empfiehlt ſich zur Anfertigung von Spei 


a N } ſen 
pp. Adreſſen unter B. I. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 


Vet u t e t ar e 6 
45. Das Haus vor dem hohen Thore No. 468. beſtehend aus 8 Stuben, Küche, 
Keller, Boden, Hofraum mit Brunnen und Garten iſt ſogleich oder vom 1. April e. 
b, geg. einen maͤß. Miethspreis z. v. Das Naͤh. Sandgrube 385. 1 d. Vorm. 10 b. 12 U. 
Anfangs Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Vorderſtube m. Meubeln zu vermieth. 
47. Neugarten No. 509. sind 2 Zimmer mit oder auch ohne Meubeln an 
einen anständigen Miether sofort oder zu Ostern e. zu überlassen. N 
28. Das in dem neu erbauten Hauſe Altſtaͤdtiſchen Srabens und Naͤthlergaſſen⸗ 
Ecke eingerichtete heizbare Laden-⸗Lokal und die Belle⸗Etage ſoll im Ganzen oder auch 
theilweiſe vermiethet werden. Ein Näheres daſelbſt. n 


49. Langgaſſe No. 537. iſt die gut eingerichtete Ober⸗Saal⸗Etage an 
einen einzelnen Herrn zu vermiethen. 8 

50. Langefuhr No. 100. iſt ein Sommerlokal, beſtehend aus 4 ſehr freundlichen 
Zimmern, im Ganzen auch, wenn gewunſcht wird, getheilt n. Eintritt i. d. Garten z. v. 
51. Eine herrſchaftliche Stube mit Alkowen, 1 Vorhaus und Küchenherd, 
nebſt 2 Kellern, find zu vermiethen Sandgrube No. 385. n 0 
52. Hundegaſſe 256. iſt e. Wohn. von 2 Stuben, Küche, Keller u. Boden z. v. 

a Beilage. 


= 5 = 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 21. Mittwoch den 26. Januar 1848. 
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53. Fiſcherthor 212 iſt die Untergelegenheit, wo ſeit vielen Jahren ein Vietua⸗ 
lienhandel betrieben iſt, oder auch zum Matertalgeſchaͤft ſich eignet, zu vermiethen. 
54 2 trockne Keller ſind Pfefferſtadt No. 192. zu vermiethen. | 
55. Langgaſſe No 58. iſt zu Oſtern die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Küche, Entree u. ſ. w. zu vermiethen. 

56. Eine ſehr freund. Wohn. v 2— 3 Stuben, Haufl. Vod. u. eigener Thüre, 
v. d. Str., iſt ſogl. oder z Oſtern r. Z., Laſtadie an der Aſchbrücke No. Ali. z. v. 
57. Hohe Seigen Ro. 1187. u 91. ſind 2 neu gebaute Wohnungen mit Hof u. 
Stall, eine untere und eine obere, zu vermiethen. Das Nähere 4. Damm 1536. 
58. Langgarten No 200. it eine Ober⸗Gelegenheit mit allen Bequemlichk. z. v. 


59. Hl. Gg 1009 Sonuſ ſ 5 meubl. 3, die. a vereinz w., g v Heiz u. m Log, ſogl. z bez. 
60. In der Belle⸗Etage Vorſt⸗ Gr. No. 6. iſt 1 Stube, Alkoven, Küche und 
Bodenkammer an anſtändige kindetl. Familie zu vermiethen u. Oſtern zu bezieh. 
61. Langgarten No. 243, eine Tieppe hoch, ſind 2 Stuben mit Meubeln 
an einzelne Herren oder Damen vom 1. Febr oder gleich zu vermiethen . 
62. Wollweberg. 541. e. Z. u. Kab. mit Meub. an e. Hrn. o. Dame z. om. 
cn Glockent or No. 1962. it eine Wehnung don 2 Stuben, Küche, 
Kammer, Boden und Holzgelaſſ an ruhige Bewohner zu bermiethen. 
64 Hundegaſſe No. 215., 2 Treppen hoch, ſind 4 Zimmer nebſt Küche, Boden, 
Keller und andere Bequemlichkeiten, en zu Oſtern zu vermiethen. 

65. An der großen Muhle 350, iſt eine Stube an einzelne ruh. Bewohner z. v. 
66 Toͤpfergaſſe No. 71. er Oberwohnung, beſtehend aus 2 Stuben, ‚Rüde 
und Kammer an ruhige Bewohner zu vermiet hen. . 
67. Holzgaſſe Ro 9. find 2 neue Stuben zu vermiethen. . 
63. Breitegaſſe No. 1232. (Sonnenſeite) iſt die zweite Saal⸗Etage, beſtehend 
aus 3 Studen nebſt Küche, Boden, Keller, ze. zu Oſtern d. J. zu vermiethen. Naͤ⸗ 
heres 1. Steindamm No. 383. parterre. MY ae 
69: Johannisgaſſe Ro. 1242. iſt eine freundliche Obergelegenheit zu Oſtern 
d. J. zu vermiethen. Räheres 1. Steindamm No 333 parterre. 

70. Schmiedegaſſe No. 95, ſind 2 Wohnzimmer, Küche nebſt Boden zu vermie⸗ 
then zum 1. April zu beziehen; Das Nähere daſelbſt zu erfragen. inn 
EFFECT 
z 71 Breitegaſſe Ro. 1104. iſt ein gewoͤlbter Keller zu vermiethenn x 


3 
72. 


Holzmarkt Nor 139, iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
76% Langenm. 451, ſind 3 Zimm in. Meub. u. Beköſt. a. e. Herten b. z. b. 
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74. Zöpfergaffe 75. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, 1 Kammer, Küche, Holz ⸗ 
ſtall, Abarten zu April gal ehen. Zu e 1. Won 1125 * 0 4 
75. 4. Damm 1122. iſt eine Wohnung von 2 Stuben, Kammer, Küche, Boden, von 
April zu beziehen. Das Naͤhere dafelbſt. gt‘ | 
76. Fleiſcherg. 99. i. e. Unterw. m. Nebenſt u Eintritt i. Gaͤrtchen b. z. verm. 
27. Altſtaͤdtiſchen Graben 430 ſind 2 Etagen nebſt Kuche, Boden u. Keller z. v. 
78. Ankerſchmiedegaſſe No. 180. find 2 Wohnungen an Einzelne oder auch 
an kleine Familien zu vermiethen. ER]; | 
79 Eine freundl. Wohn. v. 2 Stuben iſt r. Z. 3 3 verm. Jacobs thor 917. 
80. Böttchergaſſe No. 249. iſt ein Saal, Nebencabinet, eigene Küche und 
Boden an ruhige Bewohner zu vermiethen. | 
öl. Hundegaſſe No. 275. iſt die erſte Etage aus g Zimmern, einem Comtoit 
und Dienerſtube, Keller, geräumiger Küche u. Holzgelaß beſtehend, zum April 
zu vermiethen oder auch gleich zu beziehen. Zu erkundigen bei Heten Pickering 
daſelbſt oder in det Weinhandlung des Herrn Weinroth. | 
1 155 Minn n e., 
be. Auction mit Großberger Heeringen von 
| vorjahrigem Fange. 
Freitag, den 28. Januar c., Vormittags um 


, werden die unterzeichneten Mäkler im Heerings⸗Magazin unweit 
des Schaf⸗Speichers — v de eren Brücke kommend links — durch öffent⸗ 
liche Auction an den Heft jetenden gegen baare Bezahlung verſteuert verkaufen: 

150 Tonnen Greß⸗Berger Hecringe in buüchenen und i i 
Aue ane n n in ſichtenen ebinden, 
welche im letzten Herbſt hier eintrafen und von 


guter Qualitaͤt und Packung ſind. 
ne u a tettenburg. — 135 
83. Montag, den 31. Jannar c. ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 30. 
auf dae Verfügung u. freiwilliges Verlangen öffentlich verfteigent werden: mehrere 
ſilberne Taſchen⸗ u. Stubenuhren, piegel, Kronleuchter, Lampen u. Trimeaux, gebr. 
Mobitien als: Sekxetaite, Schränke, ophas, Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle, Schrei⸗ 
bepulte, Koffer, Betten, Leib⸗ und ettwäſche, Kleider, Fayence und Glaäſer, kup⸗ 
ferned, zinnernes, meſſingnes, eiſernes Haus⸗ und Wirthſchaftsgeräthe, Hölzerzeug 
und ſonſtige nützliche Sachen. AR 20 mu; 
„ einer J große partie Gigarten mittler Qualitat, Taback, 30 Flaſchen Gras 
ves und Madeira, mehrere Manufacturen, Tuche und Buckskin in für einzelne 


Klei Pte e. paſſenden Abſchnitten, zurückgeſetzte Önlanterie u: de eee 200 
13 artie Ener e e on 42 neue, 
engl, zinnerne kbeetöpfe, 30 Stic farke meſſing. Tifchteuchter, eins Pochdrucke 


* 
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Bin 1. gr. eiſerner eee nebſt Schaalen ze. — gute Betten, Aſt rachan 
elze, Tabackspfeiſen, Abgüſſe, Meffer, Spiegel u. andere kurze Waaren, Mützen, 
Strümpfe, Shawls, Hands und Hausſchuhe, Tragbänder pp. a 
. J. T. Engelhard, Auctionaker. 

achen zu verkaufen in Danzig. 
1 88 Mabilia oder bewegliche Sachen. i 
u Fichten⸗, Buͤggen⸗, Galler, Rund u. Bakfens 
holz, frei vor des Käufers Thuͤre, erhaͤlt man bei 
fofortiger Ausführung zu billigen Preiſen bei 

8 J. G. Th. Kuhn, Kneipab 140. 
3s Die neueſten ſeidenen Halstuͤcher u. Schlipſe 
Nane großer Auswahl, vorjährige, zum Wanne en Preiſe die Tuch⸗ und 
Herren⸗Garderobe⸗Handlung von C. L. Kobly, Langgaſſe. 
0 um mit diesjährigen Winterweſten zu räumen, verkauft felbige zum 
ermäßigten Preiſe die Tuch- und Herren-Garderobe⸗Handlung von C. L. Koͤhly, Lange 
gaſſe No. 532. ö — 
87. Alte echte Schmandkäſe 31% ſgr., Werd. Käſe 3 fgt., feine Topf⸗ 
n w> Fäle 4 ſgr. p. kt, Limb. Käſe a 4, 6 u. & ſgr. p. St. fow. auch 
Hafen, pomm. Spickgänſe, Keulen u. Würſte, Backobſt, Grüßen, Graupen, Bohnen 
Erbſen ic. empf. bill. die Provianthandlung des H. Vogt, kl. Krämerg. 905. 


28. Brioler Schmandkaͤſe wie auch die beliebten Tilſiter Mai⸗ 


kaͤſe empf. und empf. F. A Hennings, Holzmarkt No. 1339. 
89. Betten, 2 Kinderbettgeſtelle find zu verkaufen Häkergaſſe No. 1470. * 
90. Alten Roß 340. iſt eine ſpaniſche Wand zu verkaufen. 


91. Schankglaͤſer U. Flaſchen in allen Sorten und Größen rar 


ſtehlt zußerſt billig Wilhelm Sanio, goiymart No. 1338 
92 Eine neue, fichtene, ſolid und ſchön gearbeitete Mangel iſt in Klein-Bür⸗ 
gerwald No. 25. billigſt zu verkaufen. 


Men. 14 1 A h 
9. Wollene Unterjacken 1 rtl., Tricots a15 ſgr: 
und Hemden⸗Schitrings 30 Ell. 23 rtl. dei S. W. Löwenſtein, Langgaſſe 377: 
94. Pommerſchen Honig empfing und empfiehlt a 4 31 fgr., Putziger Bier 
3 Flaſchen 23 ſgr., ſüßes Halbbier a Onatt 9 955 
F. Wießniewski, Tobiasgaſſe u. Roſengaſſen⸗Ecke No. 1552. 

95. Beste türk. Pflaumen sind centnerweise und in grössern Partieen 
billig zu haben Hundegasse No. 258. 

Tobiasgaſſe 1863., 2 Treppen hoch, iſt ein pol. Schreibepult, Bettgeſtelle, ein 
großes Spind und ein altes Sopha zu verkaufen. 


= IM = 


97. Plapperg. 734, auf dem weißen Hofe, find junge Ziegen billig zu verkaufen. 
98. Ein Daguerreotyp-Apparat (Voigtlaͤndiſcher) iſt b. z. v. Das Nah. im Intell.⸗C. 
99. Heil. Geiſtgaſſe 93. find 2 neue eichenpol. Bettgeſtelle billig zu derkaufen. 
100. Wildlederne Handſch. die 25 far, koſtensertauſe ich 
zu 10 fgr. a Paar L J. Goltberg, Breitenthor No. 1925. 
101. Abgeſpielte Boſtonkarten ſind⸗-billig zu haben Breitgaſſe 1182. 

10 Damenzuͤndhoͤlzch. weßtnech eth. G. voie, Fteueng. 902. 
103. Ein tafelf. Pianoforte iſt für 6 Rihlr. zu haben Jopengaſſe Ro. 559. 
104. Ein ganz ueues Schlafſopha iſt bill. z. verk. Johannisg. 1300, 1. Tr. h. 
105. Burggrafenſtr. 659. ſind 3 Hobelbaͤnke at. ein einthuͤr. Kleiderſpind zu verk. 
106. Betten u. ein pol. birk. Sophatiſch iſt Pferdetränke No. 858. b. zu verk. 
Mat Weg h., t h Ge ours 


8 Danzig, ven 24. Januar 1848. 
— 5 


irieſe Geld | gem. . 4 
N gr. Sgr. gr. ge. Sgr, 
London, Sicht . — — — Friedrichsd'or | 170. — 
r Jenn ; a.) m | — Augusts or Se — 
Uamburg, Sicht — 22 ' — ‚jDucaten, neue — * — 
E er a BL a ET Tran ai 
Amsterdam, Sicht a | — — IKassen-Anw, Ril. — 570 
0 Tage r y 
Berlin, 8 Tage * * t 6 
— 2 Mannt. — — — - 
Paris, 3 Monate! 81 
Warschau, 5 Tage 97 1.— — 
- 2 Monat . — — — 
——— —-—-¼⸗ 


Berlchti ung: Intelligenz-Blatt No. 20. Annonce 11. ſtatt D. G. amert 
hit 1.5 lies J. Gamert, ſtatt J. J. Schwarz, Schne ck Co.: 5 
J. Schwartz Sohne ck Co. 8 — f 


